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25 Jannar 1877
wie die Schreibhülfe überbaupt in Wege Regel eine Vermehrung derſelben trete nur ausnahmsweiſe ein

Frankreich r ubringen ges ob nicht wenn es nöthig iſt und ſie werde dann wohl auch beſonders vergütet
Das Budget für 1878 welches der Kammer vorgelegt iſt ie Arbeitszeit der Beamten um eine Stunde zu Herr Oberpoſtſecretär Cauſſe iſt für den Antrag er kenne

beläuft ſich auf 2,785,616,713 Fres 118,319,962 Fres mehrals der urſprüngliche Voranſchlag des Budgets für 1877 und

49,368,751 Fres mehr als der von den Kammern ange
nommene Betrag weiſt folgende Erhöhungen auf Finanzen
21,096,631 Juſtiz 40,000 Cultus 1,120,750 auswärtige
Angelegenheiten 85,000 Inneres 1,505,905 Fres für Frank
reich und 1629,820 Fres für Algerien Krieg 10,722,900
Marine 2,304,614 öffentlicher Unterricht 3,641,832 ſchöne
Künſte 80,710 Handel und Ackerbau 10,174,850 Fres Jn
Folge der Verminderung des betreffenden Budgetpoſtens iſt
das Gehalt des Gouverneurs von Paris von 57,298 auf
46,709 das des Gouverneurs von Lyon von 41,801 auf
34,907 das der Corpscommandanten von 36,568 auf 31,397
das des Generalſtabschefs des Gouverneurs von Paris von
38,825 auf 33,589 das der Diviſionsgenerale in Frankreich
von 27,922 auf 24,277 und das der Diviſionsgenerale in Al
gerien von 36,743 auf 31,397 Fres verringert worden

Die ſoeben beendete franzöſiſche Volkszählung hat ergeben
daß ſich in Paris augenblicklich mehr als 60,000 Deutſche
aufhalten

Rußland
Zur Lage erhält die Pol Corr aus Petersburg unterm

18 Januar folgende Mittheilung Die gegenwärtige poli
tiſche Lage characteriſirt der kürzlich den Directionen der 54
ruſſiſchen Eiſenbahnen auf vertraulichem Wege zugegangene

vermehren ſei
Gegen dieſen Antrag falls er darauf gerichtet ſein ſollte die

Arbeitszeit der Beamten dauernd um eine Stunde zu vermehren
ſpricht zunächſt Herr San R Dr Hüllmann acht Stunden
Arbeitszeit ſei vollſtändig genug und es würde ungerecht ſein
den Beamten dieſe Vermehrung der Arbeitszeit aufzubürden
nachdem ſie nur für eine achtſtündige Arbeitszeit angeſtellt ſeien
Herr Bethcke empfiehlt den Antrag der u en
in Rückſicht auf die bedeutende Erhöhung die die Ausgabe für
Schreibhülfe in letzter Zeit erfahren Die Behörden ſeien den
Beamten in ihrem Bedürfniß allezeit entgegengekommen und
haben allen billigen Wünſchen Rechnung getragen und ſo müßten
dieſelben wohl auch mit ihrer Arbeitskraft eintreten wenn das
Bedürfniß es erfordere Die gang habe erwogen
daß bei andern Beamten z B der Poſt der Univerſität der
Steuerbehörde und in gewerblichen Verhältniſſen von einer acht
ſtündigen Arbeitszeit keine Rede ſei ſondern daß dort länger
gearbeitet werde Man müſſe den Geſichtspunkt feſthalten daß
wenn Beamte ſich zur Ausübung einer Funktion melden ſie
auch die Verpflichtung übernehmen dieſe Funktion ganz und voll
zu übernehmen Das Arbeitsquantum ſei keineswegs zu groß
und die Beamten würden auch bei einer vermehrten Arbeitszeit
noch vollſtändig Zeit genug zur Erholung arg Jn einer
ganzen Reihe Büreaus von Leuten welchbe die ſtädtiſchen Steuern
zahlen werde weit länger gearbeitet Dazu komme aber haupt
ſächlich noch daß bei der allgemein vermehrten Arbeit bei der
ſtädtiſchen Verwaltung die Hauptlaſt derſelben doch nicht auf dieSubalternbeamten ſondern auf die keine Gehaltserhöhung be
anſpruchenden Magiſtrats mitglieder falle die einen großen Theil
ihrer Arbeit mit nach Hauſe nehmen und vom frühen Morgen

unter den Subalternbeamten ſeiner Branche keinen der mit 48
r rnden in der Woche wegkomme dieſelben betragen dort

is 54Herr Gräb Die Finanz Commiſſion verlange nicht eine
regelmäßig verlängerte Arbeitszeit ſondern nur für beſondere
älle der Noth in welchen die vorhandenen Kräfte auch wohl

chneller mit einer Arbeit fertig werden würden als neu zuge
zogene Perſonen

Herr Bethcke giebt an daß in ſeinem Geſchäfte täglich 9
Stunden bis 7 Uhr Abends und unter Umſtänden euch bis 10
11 oder 12 Uhr gearbeitet werde Die Finanz Commiſſion habe
mit dem Beſchluſſe nur die Aufmerkſamkeit des Magiſtrats auf
die unverhältnißmäßige Zunahme der Bedürfniſſe für Schreib
hülfe hinweiſen wollen um zu hören ob nicht irgend eine andere
Vertheilung der vorhandenen Arbeitskräfte zu einer Erſparniß
führen könne

Herr Commerzienrath Riebeck Der Antrag gehe wohl nur
darauf daß der Magiſtrat für laufende Geſchäfte wo möglich
keine beſondere Schreibhülfe annehmen ſolle Für beſondere Fälle
von Arbeitsnoth oder bei Krankheiten werde ja die anzunehmende

ülfsarbeit ſelbſtverſtändlich ſein Unter Umſtänden könne man
brigens in 7 Stunden mehr thun als in 9 und wenn Jemand

ſeine Schuldigkeit in 8 Stunden nicht thue ſo werde dies auch
nicht in 11 Stunden geſchehen

Herr Bethcke conſtatirt daß die FinanzCommiſſion keines
wegs der Meinung ſei als ob die Beamten ihre Schuldigkeitmicht thäten und auch der Herr Referent bedauert daß die ge

ſchehene nd der Frage leicht dieſe Meinung aufkommen
laſſen könne in der Finanz Commiſſion ſei dies nicht der

Befehl alle Anordnungen zu treffen daß vom 27 /15 Januar dis zum ſpäten Abend an den Arbeitstiſch gefeſſelt ſeien Die Fall geweſen und es liege überhaupt keine Veran
ab im Falle der Nothwendigteit der Güterverkehr ohne ine e Der Nee in reifliche Erwägung gezogen wolle laſſung vor die Sache ſo ſchroff aufzufaſſen ſondern
Schwierigkeiten eingeſtellt werden könnte da die Thätigkeit
der Eiſenbahnen dann ganz von militäriſchen Transporten
abſorbirt werden dürfte Nach einer andern Mittheilung
ſoll ſich der ruſſiſche Finanzminiſter mit dem Plane tragen
eine neue innere Anleihe in der Höhe von 200 Millionen
Rubel auszuſchreiben Der ſlaviſche Beruf koſtet heiden
mäßig viel Geld

gen
Halle den 24 Januar

Stadtverordneten Sitzung am 22 Januar
Fortſetzung

3 Zur Feſtſtellung des ſtädtiſchen Haushalts pro
1877 liegt der letzte Theil deſſelben der Kämmerei Etat
vor und referirt Herr Demuth über A den Vermögens
haushalt der an Pacht und Miethe von den ſtädtiſchen
Gütern Aeckern Wieſen Gebäuden Läden u dgl den Erträg
niſſen von Communalanſtalten gernſen von Effecten u dgl m
eine Einnahme von 306 e gegen das Vorjahr mehr
h und eine Ausgabe von 220,791 M mehr 6589
aufweiſt

B Central verwaltung Ref Herr Reg R Gneiſt
Einnahme 87,010 M mehr 4231 darunter an Polizei
Strafgeldern 7000 M 2000 M mehr als im Vorjahre und
11,190 M mehr 1038 Erſparniß an Gehältern die ſich
daraus ergiebt daß das Durchſchnittsgehalt der Beamten jeder
Gehaltsklaſſe mit der Zahl der zu derſelben gehörigen Beamten
net und von dieſem Soll die wirkliche Jſtausgabe an

Gehältern abgezogen wird Die Ausgabe dieſer Verwaltung
beziffert ſich auf 313,497 M und begreift namentlich die Gehälter
der Beamten in ſich 132,800 für welche der Etat ein Mehr
von 8112 M und zwar für Gehaltserhöhungen 1812 M und
dann 6300 M für neue Stellen enthält von denen 2 auf die
erſte und 3 auf die zweite Gehaltsklaſſe kommen Die bezügl
Poſitionen werden genehmigt und die durch die eingeführte
Anciennitätsſcala eintretenden Gehaltserhöhungen dieſes Jahres
werden mitgetheilt

Bei der Polizeiverwaltung hatte der Magiſtrat beantragt die
4 Gehaltsklaſſen der Polizeiſergeanten welche bisher bezw 6 7
1I1 11 Stellen enthieiten auf 10 10 9 9 Stellen feſtzuſtellen
Die Finanz Commiſſion empfiehlt dagegen die Zahl der Stellen
in den 4 Klaſſen auf 8 8 11 11 zu ſetzen Dieſe Aenderun
der Scala wird genehmigt nachdem auch der Magiſtrat dur
Herrn Polizeirath Holly ſein Einverſtändniß erklärt

Längere Diskuſſion veranlaßt der Poſten von 6000 M welcher
für Arbeitshülfe in den einzelnen Büreaus ander iſt
und von dem die Finanz Commiſſion 1000 M zu ſtreichen
empfiehlt womit die Verſammlung ſich einverſtanden erklärt

ſolution keine Forderung ſtellen ſondern nur
der Erwägung anheim geben

Herr R Fiebiger mißt dem Antrage eine enorme Trag
weite bei wenn er nicht in einer Form geſtellt werden ſolle die

anz bedeutungslos ſei Dann könne er aber nicht gelegentlichfier lediſt ſondern müſſe als ein beſonderer Antrag eingebracht

werden Gegen denſelben mache er darauf aufmerkſam daß Ge
richtsbeamte nicht länger als 8 Stunden zu arbeiten hätten trotz
dem von dieſen wohl das Menſchenmögliche beanſprucht werde
Bei Stellungen in Privatverhältniſſen in Fabriken und kauf
männiſchen Geſchäften ſei es eine ganz andere Sache und die
Principale ſeien dann wohl meiſtens ſo anſtändig die Leute auch
beſſer zu bezahlen wenn ſie von ihnen mehr Arbeit verlangen
Eine ſolche Aenderung hier einführen zu wollen auf den Beſchluß
der Verſammlung hin würde in den Corps esprit der Beamten
eingreifen indem man ihnen damit ſage Jhr arbeitet zu wenig
wir verlangen mehr

Herr Bürgermeiſter vom Hagen giebt als den Grund der
nothwendigen außerordentlichen Schreibhülfe die Bewältigung
von ſtatiſtiſchen und andern Arbeiten an welche in den letzten

ahren vielfach von der königlichen Regierung mit meiſt kurzen
riſten verlangt worden die Beamten müßten außerdem oft ſchon

weit über ihre Dienſtſtunden arbeiten um mit ihren laufenden
Geſchäften current zu bleiben Es komme übrigens weniger auf
die Zeit der Arbeit an ſondern auf den guten Geiſt der die Be
amten beſeele und den hieſigen Beamten könne er nur das beſte
Zeugniß in dieſer Beziehung geben Dividire man mit der
großen Anzahl der Büreaus in die Etatsſumme ſo ergebe ſich
ein ſehr geringer Durchſchnitt für beſondere Schreibhülfe deren
der Magiſtrat da er für die Arbeiten ſelbſt verantwortlich ſei
nicht entbehren könne Er bitte die Mittel dazu ohne Verklauſe
lung zu gewähren er wiſſe nicht wie der Magiſtrat ſich dem
Antrage gegenüber ſtellen werde hält einen ſolchen Beſchluß aberfür äußert bedenklich

Der Herr Vorſitzende glaubt auch daß der Antrag keine
Aenderung herbeiführen werde da die in Rede ſtehenden Mittelweſentlich durch umfangreiche ſchnell zu befeitigende Arbeiten er
fordert werden für welche die regelmäßigen Arbeitskräfte nicht
ausreichen wofür aber auch die um eine Stunde vermehrte Ar
beitszeit der Beamten gar keine Abhülfe ſchaffen werde Der
Magiſtrat werde auf die Reſolution der Verſammlung hin die
Frage prüfen und darauf Beſcheid geben womit man ſich be
gnügen werde Sollte aber ſein daß der Beſcheid
ein ablehnender ſein werde ſo würde es allerdings wohl beſſer
ſein die Reſolution nicht anzunehmen
Herr Tee von Radecke meint auch daß durch die Reſolu

tion der beabſichtigte Zweck nicht erreicht werde Die Beamten
arbeiteten wenn es nöthig ſei auch über ihre Dienſtſtunden
wie ſie dies in der letzten Zeit bei Einführung der Steuerreform

man wolle damit in Rückſicht auf die geſteigerte Ausgabe den
Magiſtrat nur darauf hinweiſen Mittel zur Erſparniß aufzu
ſuchen Man ſtelle daher auch keinen Antrag ſondern gebe es
nur in Erwägung Die Reſolution wird hierauf mit großer
Majorität angenommen

Ein weiterer neuer Poſten 6000 Mark für den neuen Stadt
au sſchuß wird genehmigt dagegen der Antrag des Magiſtrats
den Polizei Commiſſarien je 100 M Kleidergelder zu gewähren
von der Commiſſion nicht empfohlen und daher h Für
Schreibhülfe in den Polizeibureaus wurden 4700 M mehr 1000

genehmigt Schluß folgt
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Nachrichten des Standesamts Halle vom 23 Januar
Aufgeboten Der Maler s Winckler und F Kurze Scharrng

5 und Lindenſtr Der Eiſendreher H Gantz und D n
Unterberg 23 und gr Brauhausg 28 Der Handelsmann F

Siegel und F Schulze Zöberitz und Diemitz

Geboren Dem Steinſetzer W Wilde ein S Hedwigsſtr
Dem Maurer A Puppe gen Bolde ein S Weingärten 24
Dem Schmied G Walker eine T Bechershof Dem Fleiſcher
meiſter F Trautwann eine T gr Steinſtr 47 Zwei unehel
T Entbind Jnſt Dem Buchdrucker A Kölz eine T Langeg
14 Dem Schuhmachermſtr E Hundrackt eine T kl Ulrichsſtr
35 Dem Stellmachermſtr F Frenzel ein S Grünſtr Dem
Kaufmann W Göricke eine T Dorotheenſtr 1b

Geſtorben Die Wittwe Roſine Ludwig geb Weiſe 76 J 4 M
6 Waſſerſucht Gommerg 11 Des Schaffner E Blau S
Otto 3 J 7 M 14 Kehlkopfsbräune Babnhofsſtr Des
Strafanſtaltsaufſeher C Kühne S Richard 15 J 9 M 1
Herzfehler Kirchthor 16

c

Anugekommene Fremde 23 Januar 1877
Stadt Hamburg Architect Tiede Berlin Kaufl Beyers

bach Brandmüller Ebeling Meiſter Hausſchild Ebhrichſon
Oppenheim Hering Friedrich Lobenthal Euen Levy Rothen
berg Stadt Zürich Gutsbeſ Doerim Löberitz Zimmer
meiſter Schuſter Berlin Regierungsrath Crone Düſſeldorf
Fabrikant Märtens Magdeburg Referendar Böttcher Berlin
Kaufleute Dietz Mutzberg Falke Günther Meyer SchmidtGroße Kronprinz dren Dangers Wennshauſen
Kaufleute Maſchner Strauß Rußack Carl Müller Kurz
Goldene Kugel Director Meinicke Rothenburg 3 ector
Lehmann Aachen Rentier Wille Cöln Kaufleute Goldſchmidt
Hintze Ullrich Holubowsky Röben Schmidt Lehmann Wille
Kuhnert Kaufmann Ruſſiſcher Hof Fabrikdirector Cäſar

Mühlenbeſitzer Gottſchalk Seehauſen Baumeiſtergethan haben aber ihnen generell die Verpflichtung aufzuerlegentäglich eine Stunde länger zu arbeiten ſei unbillig Nicht blos
bei den königlichen Beamten ſondern auch in den kaufmänniſchen

trat zu erſuchen in Erwägung zu und gewerblichen Büreaus ſei eine achtſtündige Arbeitszeit die

uLiebrecht Berlin Kreisrichter Hartung Poſen Kaufleute Ger
lach Saupert Breger Wolf Wilke Rieſe BartholomänsDie 7 hat aber hieran noch den Antrag ge RSchröder Michelſohnknüpft den Magi

Nach fünfzehn Jahren

Novelle von A R
Fortſetzung

Der Commerzienrath ſah ſtechenden Blickes in das Geſicht
ſeiner Tochter Jch hätte verſchwendet Und das wagſt
Du mir zu ſagen ziſchte er

Jch da ich nicht ſpiele nicht in einer einzigen Nacht
d Berge von Gold an klügere Leute verliere an Menſchen
die den vornehmen aber etwas bornirten Herrn Commerzien
rath heimlich belächeln nachdem ſie ſich an ſeinem reichen
W gütlich gethan und ihn ausgeplündert haben

Ach da ginge es mir alſo ganz wie Dir ſelbſt den
jungen Stutzern gegenüber Sie machen ſeit anderthalb De
ceanien der ſchönen Ottilie den Hof ohne jemals mit einem

n herauszurücken nur um ſich an dem reichen
iſche des bornirten Vaters gütlich zu thun
Ein Streifblick über die Achſel entſandt traf ihn
Und Seine Excellenz der Herr Graf v Lingen Der

Millionär und
Halbidirt ergänzte der Commerzienrath

Wir werden alſo von nächſter Woche an in der Oſterſtraße
wohnen ſagte er

Ottilie pflückte Eine der prachtvollen Theeroſen welche in
ihrer Nähe blühten ſie bemühte ſich offenbar im Spiel mit
derſelben das Zittern ihrer Hände zu verbergen

Jch nicht Papa verſetzte ſie kurz
Der alte Herr lächelte immer beleidigender Du nicht

Tilchen Das thut mir leid für Dich weil Du in dieſem
Falle eine Stellung als Kammerfrau irgend einer reichen
Dame ſuchen müßteſt Auf etwas Anderes als auf die Mode
verſtehſt Du Dich nicht alſo bleibe bei Deinem Fache als er
zähle Niemand daß Du Ottilie Waldau biſt die Verſchwen
derin von deren Extravaganzen die ganze Stadt ſpricht die
Amazone hoch zu Roß auf dem Kutſcherſitz und im Eispark

Die deren Launen jährlich ein ganzes Vermögen ver
ſchlungen haben Thue es nicht Tilchen ſonſt findeſt Du
keine Unterkunft ſondern mußt dennoch in Felix Reichhardt s
Haus ziehen was freilich ein ſehr ſehr drückendes Schickſal
wäre ha ha ha

Jhre Augen glühten wie Kohlen in dem todtblaſſen Geſicht
Jch erwarte bei Dir kein Verſtändniß entgegnet ſie mit

unſicherer Stimme aber ſo viel Ehrgefühl um mich hiereinigermaßen zu verſtehen könnte Dir immerhin geblieben ſein

Doch dürfte es leichter ſein das frühere Verhältniß mit einem
jungen Manne geſchickt wieder anzuknüpfen als einen Greis
dauernd zu c n Einen von Beiden mußt Du heirathen
oder es bleibt Dir nur das Fräuleinſtift in welches ich Dich
verſorglich einkaufte Du

Ottilie ſchlug beide Hände vor das Geſicht
o Das Du folterſt mich Um Gotteswillen laß

as I
Der Ton des Commerzienrathes ging von beißender Schärfe

zur Vertraulichkeit über

Nicht wahr ſagte er das wäre ein trauriges Ende
Jahre lang die faſhionabelſte Dame der Reſidenz die Königin
der Mode und dann eine Halbnonne im altjungferlichen Ge
wande und in der Mitte keiſender ſalbadernder Frauenzimmer
die Dich für jeden Zeitungsartikel den Du veranlaßt jedes
Herz das Du gebrochen in tauſendfacher Weiſe büßen laſſen
würden Lieber noch den kindiſchen Grafen Tilchen ſo
etwas bietet Chancen läßt Nebenwege offen die im Fräulein
ſtift von hundert neidiſchen Augen bewacht werden würden
Und dann Tilchen Du biſt ja mein einziges Kind des altern
den Mannes letzte Stütze könnteſt Du Dich überwinden
mich an den Marken meiner Tage darben zu laſſen

Fange ihn Stzeitate un Til ihn ehe W Klügere thut W Wohnung gemiethet werden und koſte es d en e r r
O Gott Gott mein leiblicher Vater k ir di elbſt das Letzte, g u Hand ſeiner Tochter ergreifen7 geben 9 er kanm mir dieſen Vatr Willſt Du es ſehen dies Letzte fragte er hnii Wir aber Ottilie zog ſchaudernd die ihrige zurück Sie warf die

i er Der Commerzienrath zuckte die Achſeln Und warum denn können ohne Dienerſchaft und ohne Geſellſcha ten etwa noch zerpflückte Roſe weit von ſich
nicht Tilchen Ich verſichere Dich daß von allen Engeln des acht bis zehn Monate leben das iſt Alles Dahin iſt es alſo gekommen Papa Und warum ſetzteſt

23 dimmels kein einziger ein Thränchen der Rührung weinen Ottilie zuckte Ohne Dienerſchaft, ſagſt Du Und Du niemals dieſer Verſchwendung zu welcher ich mich unſeren
re wird wenn Du ein Opfer bringſt e an Vigen ne Inſtrument Verhältniſſen nach berechtigt glaubte einen Widerſpruch ent

e e e e e4 Tochter Dir verbanke ich meine Erziehung wie k u a an i u nſtru Reichthum nur Schein war Dem Armen gehört kein Angerer F g wie könnte es alſo ment zu ſchützen ſuchen weil die bei LiebesangelegenheicheiRälte dode ſein um mich Aber laß den Grafen v Lingen ten einer ſo unverdienten Werthſchätzung genießt Das bischen z er Alladhichcie Tag n ſich
chſten Waun Jert W damit wir zu Ende Geklimper und Geſinge dfegt Wunder zu wirken mir haben en zu

ein kann s freilich geſtohlen werdenn r weißen mit Juwelen geſchmückten Hände rieben ſich wie m ſt alſo daß ich verſuchen ſollte Felix Fortſetzung folgt

Ah
n einer wiſſen lauernden vertraulichen Weiſe an ein

Commerzienrath blinzelteDer ſtärker als je
ARädberet für mich zu gewinnen

Iſt Dir der ſinnesſchwache Graf lieber ſo nimm dieſen
l



DSiebſtahl
Nachverzeichnete Gegenſtände als

1 Ein weißleinenes Betttuch gez J
J A 3 eine weißleinene Serviette
hemd gez E U 5 ein weißleinenes Frauenhemd gez J U 6 ein weiß
leinenes Handtuch und 7 vier weißleinene Kinderhemden gez U

ſind am Nachmittag des 22 Januar er vom Stallboden im Gehöft Magde
burgerſtr 8 geſtohlen worden

Es wird um Beihülfe zur Ermittelung des Thäters erſucht und v r Erwerb
der geſtohlenen Gegenſtände gewarnt

daſelbſt eingetragenen Grundſtücke
1 Waſſermühle beſtehend aus Wohnhaus mit Mühlengebäude kleinem

Hofraum Stall und Scheune Flächeninhalt 16 Ar 10 Nutzungs
werth 120 Mark dazu 174 Ar 20 M Garten an der Forſtmühle
und Plan 82 b von 19 Ar 60 DM Acker Reinertrag 18,55

2 Plan 82a I von 2 Hectar 91 Ar 80 M Weide Acker und Gar
ten Reinertrag 40,82

3 Plan 52 von 4 Hect 72 Ar
am 24 Februar 1877 Vormittags 11 Uhr

im Maeder ſchen Gaſthofe zu Unterrißdorf durch den unterzeichneten Sub
haſtationsrichter verſteigert und

am 26 deſſelben Monats Vormitt 114 Uhr
an hieſiger Gerichtsſtelle das Urtheil über den Zuſchlag verkündet werden

Die Auszüge aus der Gebäudeſteuer und Grundſteuer Mutter Rolle
ſowie die beglaubigte Abſchrift der Grundbuchtabelle können in unſerm Bureau
Zimmer Nr 7 eingeſehen werden

Alle Diejenigen welche Eigenthum oder anderweite zur Wirkſamkeit gegen
Dritte der Eintragung in das Grundbuch bedürfende aber nicht eingetragene
Realrechte geltend zu machen haben werden aufgefordert dieſelben zur Vermei
dung der Präcluſion ſpäteſtens im VerſteigerungsTermine anzumelden

Eisleben den 22 December 1876
Königliches Kreis Gericht

Der Subhaſtations Richter
gez Herrmann

Halle a/S den 23 Januar 1877
Die PolizeiVerwaltung

Nothwendiger Verkauf
Jm Wege der nothwendigen Subhaſtation ſollen nachſtehende Band I Ar

tikel 17 des Grundbuchs von Unterrißdorf für den Müller Carl Dannroth

V 2 ein weißleinenes Tiſchtuch gez
gez J 4 ein weißleinenes Manns

90 DM Acker Reinertrag 25,73

I Abtheilung

MOordstern
Lebensverſicherungs Actien Geſellſchaft zu Berlin

Wir haben Herrn Jnſpector H Adler in Halle a S
eine Hauptagentur übertragen

Berlin den 22 Januar 1877
Die Direction

Bezugnehmend auf obige Anzeige erkläre ich mich bereit Anträge entgegen
zu nehmen und jede gewünſchte Auskunft zu ertheilen

Halle a/S den 23 Januar 1877
I Adller Jnſpector und

gr Schlamm 10b II Forelle
Hauptagent

Bekanntmachung
Die von dem Ausſchuſſe der Sattler Täſchner Tapezierer Buchbinder

Gerber Beutler Handſchuh und Mützenmacher Kürſchner Maler Lacktrer
und Vergolder Krankenkaſſe beſchloſſene Erhöhung der Eintrittsgebühren der
wöchentlichen Beiträge und der wöchentlichen Krankenunterſtützungen iſt vom

Der Unterzeichnete erlaubt ſich deswegen die Intereſſenten
der Kaſſe darauf aufmerkſam zu machen daß vom 1 Februar d J an

1 das Eintrittsgeld mit 75 Pfg
2 die wöchentlichen Beiträge mit 15 Pfg

zur Erhebung kommen und von da an die Krankenunterſtützungen bis auf 9 Mk
wöchentlich ausgezahlt werden

Magiſtrat genehmigt

W Rausch
in Firma Kopf Fuchs Rausch Wagenfahrik Martinsgaſſe 19

Sattlermeiſter

Grosse Speck Flundern
extra friſch empfing Herm Lincke alter Markt 31

Ein Gaſthof
mit Materialgeſchäft an lebhafter
Straße iſt Fa milienverhältniſſe halber
mit oder ohne Land ſehr preiswerth zu
verkaufen Zu erfragen
Leipzigerſtr 18 part links im Laden

Ein feines Reſtaurant iſt mit Jnven
tar zu verkaufen und ſofort oder 1 April
zu übernehmen Wo Jn der Annonc
Expedition von J Barck Co
zu erfragen

HausVerkauf
Ein Wohnhaus mit Hof u Gar

ten Preis 7600 Thlr zu verkaufen
Näheres Rathhausgaſſe 6 Hof
Ein Haus in ſchönſter Lage nahe an

der Magdeburger Halberſtädter Eiſenbahn
unter ſehr günſtigen Bedingungen zu
verkaufen paſſend zur Reſtauration
Schmiede Stellmacherei und Tiſchlerei
u ſonſt dergl Nähere Auskunft ertheilt
perſönlich auch brieflich E Eſchner in
Cönnern Bahnhofsſtation

der Carto Faben 2e 2eeignen ſun klig zu vermiethen

Arbeiterwohnungen in Nähe
Offerten sub D 554 befördert die

er ne pG L Daube Co in Magdeburg

r teeaeh

ſadk 1 p 1 April d J zu vermiethen

Ein Laden nebſt Wohnung zur
Fleiſcherei paſſend zu vermiethen Näh
bei M Brunkow Geiſtſtraße 50

Zu vermiethen
2 St K u Zubehör zum 1 April
zu beziehen Leipzigerſtraße 46

Die BelEtage meines Hauſes iſt zu
vermieth Carl Müller Bäckermſtr

Mühlweg u Friedrichsſtr Ecke
Auch nehme ich jederzeit I Lehrling an

,2 herrſchaftliche Wohnungen zu ver
miethen Neue Promenade 8

Zwei Wohnungen ſofort zu beziehen
auch ſind daſelbſt 2 große Rüſtern für
Stellmacher zu verk Gold Egge

2 St 2 K u Zub zu vermalter Markt 28 p

Eine Wohnung von 3 St 2 K
nebſt Zubeh 450 Mark iſt z 1 April
zu vermiethen Barfüßerſtr 10

Eine kleine Familienwohnung pro
1 April geſucht Offerten abzug bei

Herrn Schröter Jägerplatz 3 a

Eine kl Stube an eine Frau zu ver
miethen u ſofort zu beziehen3 Etagen eines maſ

ſiv gebauten Hauſes
dicht vor Magdeburg welche ſich
ganz beſonders zu einer
0

Niemeyerſtraße 12 part
Eine Wohnung beſtehend aus 2

Stuben 2 Kammern Küche und Zube
hör iſt in der Nähe des Marktes Hanf

Stube K verm 1 Apr Böckſtr 5
Geld auf gute Wechſel

Brüderſtr 16 III r

jedoch nur ſolche können in jeder Höhe
beliehen werden durch das Commiſſions
geſchäft v Theodor Merckell Eis
leben

Capital Gesuch
Zur erſten und alleinigen Hypothek

wird auf ein neuerbautes Grundſtück an
günſtiger Lage ein Capital von circa
10,090 Thür geſucht Offerten bitte
an die Annoncen Exped v I Triest
unter L M N 677 einzuſenden

Capital Geſuch
Auf ein Grundſtück von ca 30,000

Thl Taxwerth werden 10 1200 Thlr
zur erſten alleinigen Hypothek geſucht

Reflektanten werden gebeten ihre Adreſ
ſen sub X V Z poſtlagernd Eisleben
niederzulegen

Darlehnsgesuch
Gegen Verpfändung einer über den

Betrag von 600 Mark lautenden Lebens
verſicherungspolice ſucht ein Geſchäftsmann

ein Darlehn von 2000 Mark aufzuneh
men Gefl Offerten beliebe man an die
Annoncen Exped der Herren
J Barck Co hier gelangen zu laſ
ſen unter Chiffre L 8285
Verwalter Wirthſchafterin Hof

meiſter Dreſcherfamilien Knechte
u Mägde ſucht

P Fleckinger kl Schlamm 3
Ein zuverläſſiger Mann ſucht

einige Stunden des Tages Beſchäſtigung
Zu erfragen Wilhelmsftr 9

im Victualien Geſchäft

Jch ſuche zum baldigen Antritt einen
gewandten Kutſcher der auch gut ſchrei
ben und leſen kann A Leutloff

Niederroßla b Apolda
Ein Arbeiter der mit Hand

habung einer

Fourniersäge
bewandert iſt wird nach auswärts geſucht

Offerten unter F W I26 befördert
die Annoncen Expedition von
Rudolf Mosse in Halle a/S

LehrlingsGeſuch
Unter günſtigen Bedingungen findet

in meinem Colonialwaaren Deli
catessen u Agenturen Geschäft
ein junger Mann zum 1 April als
Lehrling Stellung

Theodor Merckell Eisleben

Lehrlings Geſuch
Jn meiner Buch und Muſikalienhand

lung findet Oſtern ein mit guten Schul
kenntniſſen verſehener junger Mann unter
ſehr günſtigen Bedingungen als Lehrling

Platz C H Herrmann
Barfüßerſtraße 6

LehrlingsGeſuch
Ein Sohn achtbarer Eltern findet als

Lehrling Stellung bei
L Taatz Tapezierer u Decorateur

Martinsgaſſe 7

Lehrlings Gesuch
Für mein Materialwaaren Tabak u

Spirituoſen Geſchäft ſuche zu Oſtern d J
unt günſt Bedingungen einen Lehrling

Cönnern Louis Sturm
Lehrlingsgeſuch

Ein ordentlicher ehrlicher
Junge der Luſt hat Buchbin
der zu werden findet Stellung

M Schneider
Buchbinderei Dachritzgafſe 10

Cin Gymnaſiaſt oder Realſchüler find
jetzt oder 1 April freundliche Aufnahme
nebſt Nachhilfeſtunden jeden Unterrichts

Schülershof 6 I

Gute Ackerhypotheken PFr Gergtäcker s Ges Schriften

Polks u Familien Anusgabe
I Serie 22 Bände

II Serie 19 Bände
In Lieferungen à 50 Pfg oder in

Bänden à 3 Mk 50 Pfg
Jnhalt der I Serie

Reiſen früher bei Cotta erſchienen
Das alte Haus Achtzehn Mo
nate in Süd Amerika und deſſen
deutſchen Colonien Regulatoren
in Arkanſas Flußpiraten des
Miſſiſſippi Tahiti Nach Ame
rika Gold Die beiden Sträf
linge Unter dem Aeguator
Der Kunſtreiter Die Colonie
Miſſiſſippi Bilder Aus zwei
Welttheilen Nord und Süd
Amerika Jnſelwelt Amerika
d Wald und Strombilder
Abenteuer der deutſchen Auswan
derer Hell und dunkel Blau
Waſſer Matroſenleben Aus
der See Heimliche und unheim
liche Geſchichten Aus meinem
Tagebuche Californiſche Skizzen

Streif und Jagdzüge durch die
Vereinigten Staaten von Nord
Amerika Eine Gemsjagd in Tirol

Jnhalt der II Serie
Eine Mutter Fortſetzung von Die
Colonie General Franco
Sennor Aguila Wilde Welt
Die Miſſionäre Unter den Pen
chuenchen Der Erbe Die
Blauen und Gelben Jn Mexiko

Die Franctireurs Kriegsbil
der eines Nachzüglers Das
Wrack des Piraten Der Tolle

Jm Bu Vach dem Schiff
bruch Neue Reiſen durch die
Vereinigten Staaten Hüben und
Drüben Kreuz und Quer
Buntes Treiben Jm Eckfenſter

Unter Palmen und Buchen
Jn Amerika

Abonnenten können jederzeit eintre
ten und die Hefte in beliebigen Zwi
ſchenräumen nachbeziehen Alle 14
Tage eine Lieferung Nach Vollendung
des Unternehmens tritt ein erhöhter La
denpreis ein Jede Serie kann auch
für ſich bezogen werden Abon
nements übernimmt jede Buchhandlung

ermann Coſtenoble
Verlagsbuchhandlung in Jena

Unterleibskrankheiten
Magenkatarrh Hämorrhoiden ete finden
schnelle und radicale Heilung durch das
Universalmittel der Indianer Peru s die Coca
Pflanze Seit vielen Jahrzehnten im In wie
Auslande bewährt sind die rationell aus fri
scher Pflanze dargestellton Sampson schen
Cocapillen Nr II à 3 RMKk nebst ein
gehender Belehrung zu beziehen durch
die Mohrevapotheke Mainz u deren Depots

Halle a d S Dr Jäger Apoth Leip
zig R H Paulcke Engel Apoth Mag
deburg sämmtliche Apoth Berlin
M Kahnemann Schwanen Apoth Span
dauerstr 77

Herrnkleider w noch gereinigt gebeſſert
gebügelt Röcke wende ich immer noch

billig Unterberg 23 1 Tr
Pension Halle aS

Bei einem Lehrer können zu Oſtern
zwei Schüler wieder Aufnahme finden
Das Nähere bei

Louis Reußner Bahnhofsſtr b
Birk und kief Möbles ſowie ganze

Ausſtattungen und einen Ladentiſch ver
kauft bill 20b Königsſtraße 20 h

Decimalwaagoe
5 Ctr Tragkraft zu verkaufen

11 Herrenftraße 11
Ein ſchönes Carrousell mit großer

Drehorgel und Wagen iſt billig zu verk
in Plagwitz bei Leipzig

Friedr Zeuner
Knaben die Oſtern hieſige Schulen

beſuchen ſollen finden bei kinderloſen
Leuten freundliche und billige Aufnahme
Näheres Nr 31 Leipzigerſtraße
Weißwaarengeſchäft

Gute Penſion
für Schüler weiſt nach Ranniſcheſtr 14
Papierhandlung

Gute Pension
weiſt nach Lehrer Klapproth

Franckenſtr 2 p

Ein anſtändiges Stubenmädchen
welches gut Waſchen Plätten Weiß
nähen und Maſchinennähen verſteht wird
zum 1 April geſucht und kann ſich ſolche
mit guten Atteſten melden bei

Frau v Trotha geb v Trotha
Schkopau im früheren Pfarrhauſe

Geübte Strohhutnäherinnen
und junge Mädchen welche das Stroh
nähen erlernen wolſen ſucht die Hut

Briquettes u Preßſteine empfiehlt
ab Lager und frei Haus billigſt
Geiſtſtr 61 Gaſthof z Weintraube

Ein Paar
egale kräftige

ammfromme
flotte u fehler

freie Wagenpferde RappenWal
lachen ohne Abzeichen 5 d
alt zu jedem Gebrauch paſſend
ſtehen preiswerth zum Verkauf
Halle a/S gr Ulrichsftr 24
Ein fettes Schwein auch paſſend

für einen Reſtaurateur zu verkaufen
Dölau Nr 45

Im Garten des landwirthſchaft
lichen Juſtituts kann jetzt mehr Milch
abgegeben werden Meldungen beim
Adminiſtrator Menzel Sophienſtr 10

Ein Collegienanmeldebuch ver
loren Gegen 3 Mk Belohnung abzu

Reſtauration
meine neu eingerichtete halte beſtens em

pfohlen Unterhaltungsabend mit Cla
vierbenutzung Krauſenſtr 1 neben
Freybergs Garten C E Hofmann

euheiten in Cotillonorden Reliefs
Stammbuchsblumen ete empfiehlt

II Gundlach Papierhandlung
32 Breitestrasse 32

Bruchbandagen
Respiratoren

empfiehlt

C KöhlerChirurg Jnſtrumentenmacher
und Bandagiſt

kleine Steinſtraße 9
Daſelbſt werden 2 Lehrlinge unter

günſtigen Bedingungen geſucht

Jn Folge vortheilhafter Getreideab
chlüſſe bin ich im Stande von jetzt

an wieder

30 Pfd Brot für 1 Thlr
an meine geehrten Abnehmer in nur
guter ſchmackhafter Waare zu liefern

Meißner Bäckerei Georgſtr 1

Prima Sauerkohl à Pfd 10 Pf
C Müller Nachf

Deliciöſe Bratheringe à Stück
13 Pfg Neunangen Ruffſ Sar
dinen kleine Vollheringe à St
3 s delicaten Magd Sauer
kohl bei RRoltze

Süße Meſſina Apfelſinen à e
35 Pfg bei RBRoltze

Bekanntmachung
Einem hochgeehrten Publikum von

Schraplau und Umgegend zeige ich hier
mit ergebenſt an daß ich nach dem Ab
leben des Herrn C Jary die Ab
deckerei übernommen habe und halte
mich bei vorkommenden Fällen beſtens
empfohlen

Schraplau im Jan 1877
A Meinike

Alle Haararbeiten
als Zöpfe Uhrschnuren Arm
bänder Brochen u ſ w werden
ſauber und billigſt angefertigt

Amalie Bräter Bärgaſſe 11
am Markt

Generalverſammlung
der Schneider Sterbe Kaſſe

Montag den 29 Januar 1877
Abends 7 Uhr

Brüderſtraße 4 Halloria
Tagesordnung

Jahresbericht und Rechnungslegung
Wahl ausſcheidender Vorſtandsmitglieder

und des Controleurs

Familien Nachrichten
TodesAnzeige

Geſtern früh 10 Uhr entſchlief unſre
gute Mutter Schwieger und Großmutter
Wittwe Erdmuthe Schröder geb
Euchler Dies Freunden und Bekann
ten zur Nachricht

Halle d 24 Jan 1877
Die trauernd Hinterbliebenen

e

Verlobt Marie von Bamberg Ru
dolſtadt mit Aſſeſſor Wolle Sonders
hauſen Emma Kindermann Eilsleben
mit Heinrich Jacob Alsleden

Vermählt Pr Litnt a D von
Metzroh mit P von Kathe Erfurt
Richard Steffens Magdeburg mit
Eliſabeth Seng Cladow

Geboren Ein Sohn Hrn Ecnſt
Riemer Gröna Hrn B Rothmann
Sangerhauſen Hrn Kfm Wilhelm

Bethge Magdeburg Hrn Brauerei
beſitzer Friedr Bonte Magdeburg
r Carl Höfer Salbke Eine
ochter Hrn Dr Hynitzſch Erfurt

3 Max Hartz Nordhauſen Hrn
arl Kellner NeuſtadtM Hrn W

Warnecke Gr Wanzleben Hrn A
Otto Sachſendorf

Geſtorben Andr Feuerſtake Wer
nigerode Herm Gerlach Sonders
hauſen Friedr Gerlach Nordhauſen
Amalie Alberts Frankleben Frau
Franziska Fliß Halberſtadt Frau
Louiſe Eulers Wittenberg Heinrich
Weſer Zeitz Frau Oberamtmann
Türcke Efack Frau Emilie Wilhelm
Erfurt Heinrich Weſer Zeitz Frau

Wilhelmine Birkfeld Nordhauſen Frau
Fried Bößenroth Nordhauſen Frau
Julie Jordan Werna Fritz Krieghoff
Magdeburg Gottfr Bänſch Magde

burg e v im 4 Branpenb
nf Reg Nr 24 L aretyer

eg
Eine dſchmiede wird zu kaugeſucht dine nsſtraße J a

fabrik von August Berger geben beim Univerſitätsportier
DDalle Drug und Verlag don Dito Hendeſ

ne v 3 4 o

Herm Nicolai Braunſchweig
ptm im 4 Magdeb Jnf 7
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